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Berichtsantrag zur Ausbreitung des Jakobskreuzkrauts im Landkreis Gießen

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender Spandau,

unsere Fraktion hat bereits 2015 auf das VorkommendesJakobskreuzkrautsin

unserem Landkreis und die damit verbundenenGefahren für Mensch und Tier

hingewiesen. (vgl. 1188/2015) In der lokalen Presse waren neuerdings vermehrt

Berichte über die Ausbreitungdieses giftigen Krauts im Kreisgebiet zu lesen. So

beispielsweise zuletzt auf einer Stilllegungsfläche bei Ober-Bessingen. (vgl.

GießenerAllgemeine v. 11.07.2025) ,

Nachstehenderhalten Sie in diesem Zusammenhang einen entsprechenden

Berichtsantrag unsererseits mit der Bitte um Behandlung im Rahmen deraktuellen

Sitzungsrunde.

„Der Kreisausschuss wird beauftragt, im Kreistagsausschuss für Wirtschaft, Umwelt-

und Klimaschutz, Digitalisierung und Mobilität einen Bericht zu folgendem

Fragenkomplex zu geben:

1. Wie viele weitere Fälle sind der Kreisverwaltungin Bezug auf die

Ausbreitung des Jakobskreuzkrauts und anderengiftigen Kräutern im

Kreisgebiet bekannt?

2. Welche konkreten Maßnahmenergreift die Kreisverwaltung, um die

weitere Ausbreitung des Jakobskreuzkrauts und von anderengiftigen

Kräutern im Landkreis, insbesondere auf nicht landwirtschaftlich genutzten

Flächen wie beispielsweise Straßen und Bahntrassen, zu verhindern?

3. Inwiefern werden vonKreisseite entsprechendeInformationsangebotefür

Bürgerinnen und Bürger, aber auch für betroffene Landwirte im Umgang

mit dem Jakobskreuzkraut und anderengiftigen Kräutern, insbesonderein

Sacheneiner fachgerechten Entsorgung,bereitgestellt?
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4. Sind der Kreisverwaltung inzwischen „separate Anlieferungen dieser

Pflanzen“ oder „direkte Anfragen zu deren Entsorgung“ bekannt geworden?

5. Falls ja, inwiefern ändert dies die bisherige Einschätzung der

Kreisverwaltung, wonach Jakobskreuzkraut und anderegiftige Kräuter nicht

als entsorgungspflichtige Abfälle betrachtet werden?“

Wir bitten um schriftliche Beantwortung der Fragen.

Mit freundlichen Grüßen

Harald Scherer
Fraktionsvorsitzender
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